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 INHALT DES STUDIUMS 

Das Masterstudium Klassische Philologie bietet breit gestreute Inhalte und individuelle, interdisziplinäre 
Vernetzungsmöglichkeiten mit den altertumswissenschaftlichen Fächern (Alte Geschichte und Archäologie), 
Philosophie, Religionswissenschaft und moderner Literaturwissenschaft. Ausgehend von der Auseinander-
setzung mit der schriftlichen Hinterlassenschaft der griechischen und römischen Antike erstrecken sich die 
Themen bis zur Rezeption und Transformation antiker Texte in Literatur, bildender Kunst, Theater, Film und 
anderen neuen Medien. Erörtert werden Grundfragen der menschlichen Existenz und der Gesellschaft, die – 
von den Griechen formuliert und von den Römern weitergedacht – für die Menschen der Jetztzeit nichts an 
Aktualität eingebüßt haben. Damit leistet das Fach einen zentralen Beitrag zu den kontextorientierten und auf 
Inter- und Transdisziplinarität abzielenden Kulturstudien und stellt ein Kernfach der geistes- und kultur-
wissenschaftlichen Studien insgesamt dar. Die im Bachelorstudium erworbenen Kenntnisse und wissen-
schaftlichen Kompetenzen werden vertieft und erweitert und in eigenverantwortlicher Forschung weiterent-
wickelt. Als Schwerpunkt zu wählen sind die Gräzistik oder die Latinistik (siehe Aufbau des Studiums).

 KONTAKT UND WEITERE INFORMATIONEN 

Ass.-Prof. Mag. Dr.phil. Robert Porod
Koordinator des Masterstudiums Klassische Philologie
robert.porod@uni-graz.at 

https://www.uni-graz.at/de/studium/masterstudien/klassische-philologie/
mailto:robert.porod%40uni-graz.at?subject=


 AUFBAU DES STUDIUMS 

Beim Masterstudium KLASSISCHE PHILOLOGIE ist als 
Schwerpunkt entweder die Gräzistik oder die Latinistik zu wählen. 
Das Studium ist modular aufgebaut. Es besteht aus Pflichtfächern, 
Ergänzungsmodulen und freien Wahlfächern. Die Pflichtfächer 
beinhalten eine Vertiefung in griechischer bzw. lateinischer Sprache 
und Literatur sowie deren Fortleben, darüber hinaus auch in den 
altertumswissenschaftlichen Bereichen (griechische bzw. römische 
Geschichte und Kunst). Die Ergänzungsmodule sind aus den Berei-
chen Sprache und Kommunikation, Philosophie und Kulturwissen-
schaft sowie dem antiken Theater und dessen Fortleben in Theater, 
Film und neuen Medien zu wählen. Die freien Wahlfächer sind aus 
dem eigenen Fach, dem Fach nahestehenden Gebieten, aber auch 
aus Bereichen von allgemeinem Interesse zu belegen. Dabei kann 
bereits eine Spezialisierung im Hinblick auf gewählte Berufsziele 
vorgenommen werden. Das Masterstudium sieht zudem eine Master-
arbeit sowie eine Masterprüfung aus den Teilgebieten „Griechische 
bzw. Lateinische Sprache“, „Griechische bzw. Lateinische Literatur“ 
und „Rezeptions-, Philosophie- und Kulturgeschichte“ vor.

Module
	ӹ Vertiefungsmodul: Griechische bzw. Lateinische Sprache  

(10 ECTS-Punkte)
	ӹ Vertiefungsmodul: Griechische bzw. Römische Literatur und 

ihr Fortleben (16 ECTS-Punkte)
	ӹ Vertiefungsmodul: Literaturwissenschaft (8 ECTS-Punkte)

	ӹ Altertumswissenschaftliches Aufbaumodul: (16 ECTS-Punkte)  
Griechische bzw. Lateinische Literatur 
Griechische bzw. Römische Geschichte / Griechische bzw. 
Römische Kunst

	ӹ Ergänzungsmodule: (15 ECTS-Punkte)  
Sprache und Kommunikation 
Natur-Mensch-Kosmos 
Antike in Theater, Film und neuen Medien

	ӹ Freie Wahlfächer (16 ECTS-Punkte)

	ӹ Masterarbeit (20 ECTS-Punkte)
	ӹ Masterprüfung (10 ECTS-Punkte)

	ӹ gesamt (120 ECTS-Punkte)

 ZULASSUNGSVORAUSSETZUNGEN 

Voraussetzung für die Zulassung zum Masterstudium Klassische 
Philologie ist der Abschluss eines fachlich in Frage kommenden 
Bachelorstudiums oder eines anderen gleichwertigen Studiums an 
einer anerkannten inländischen oder ausländischen Bildungsein-
richtung. Es gelten ferner die allgemeinen Zulassungsvoraussetzun-
gen der Universität Graz:
uni-graz.at/de/studieren/studieninteressierte/studieneinstieg.



 BERUFSFELDER 

Das Masterstudium qualifiziert für eine wissenschaftliche 
Tätigkeit im Bereich der Gräzistik bzw. Latinistik. Dazu zählen 
etwa Editions-, Übersetzungs-, Kommentierungs- und Interpre-
tationstätigkeit, Forschung und Lehre an Universitäten oder die 
Mitarbeit an Projekten. Außerdem arbeiten AbsolventInnen in 
der Erwachsenenbildung, Museologie, im Kulturmanagement, 
Bibliotheks-, Archiv- und Verlagswesen, als GutachterInnen, in 
Marketing, Werbung und PR für kulturelle Bereiche, aber auch 
in (kultur-)politischen Bereichen.

 REGELSTUDIENZEIT 

4 Semester bis zum Masterabschluss

 BEWERBUNG UND INSKRIPTION 

Für das Masterstudium ist kein eigenes Bewerbungsverfahren 
vorgesehen. Die Inskription erfolgt über die Studien- und 
Prüfungsabteilung der Universität Graz: 
studienabteilung.uni-graz.at/de/studieren


